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AürgerausschuWtzung .
L . Durlach , 33 . März .

(Fortsetzung .)

Verbrauchssteuern , städt . Oktroi betr .

Die sozialdemokratische Fraktion stellt durch
/ Aitalied TrivkS , welcher die Sache begründet ,
ktz» Lotrag . in Ansehung der Verteuerung der

Mkvtmitte !, ferner iu Bnsthung besten, daß
Wr indirekte Besteuerung zugleich eine ungerechte
M das Oktroi auf Bier und Wein aufzuhebeo .
fSeseinderat Silber bedauert , daß dos

Oktroi die Kleiubrauer tatsächlich sehr belastend
Mige , betont dagegen, daß die Großbranereien
»tch Steuer gar wohl tragen können , namentlich
tiqe gar kein Grund vor , die auswärtigen
Gwßbrauer zu schoueu . Die sozialdemokratische

- Mri stelle au die Stadtverwaltung von Jahr
P gahr stets größere Anforderungen , da wüste

I ßeioos qaenterweise auch die Mittel dazu be-
^ Plizen , sonst werde daS Budget aus dem

gewicht gebracht.
S .Ä.M . Horst tritt diesen Ausführungen

gegen ; in der besouderen Besteuerung einzelner
^Hestli ' tSleute liege eine große Ungerechtigkeit ,

stb» Partei sei prinzipiell gegen Erhebung des
ivktti .

B.A.M . Boschert : Za selbem Maße wie
dir Abgabe auf Bier wächst , fällt die Güte

- dtssklben , denn der Brauer sucht eben auf seine
Lnhmilig zu kommen.

SS . germeister vr . Reichardt : Der Antrag
du sozialdemokratischen Fraktion sei unvoll -
Ming; da fie eine Beseitigung deS Oktrois
ivderc , müßte fie , um den Einnahmeausfall
D decken , uotwendigerweise gleichzeitig etuen
« trag auf Erhöhung der Gemetndeumlagen
«an>. Des Ferneren weist er auf Frankreich
« d Ne Stadt Mülhausen i. E . hlo , wo die
Maldemokraten das Oktroi ruhig bestehen

Solange Karlsruhe , das andere , reichere
Mahm tsuell . u besitze wie Durlach , noch Oktroi

allein auf Bier und Weiu , sondern sogar
auf Wildbret , Geflügel . Mehl u. s . w.

pvbe, solange solle man Durlach diese Eiu -
nicht verstopfen . Die beantragte Ab -

Jeuilletorr . 10 )

s>I de« Wogen des Schicksals .
Novelle von A . Peter «.

( Fortsetzung .)

L^ sville fiel es nicht so leicht, so sorglos
,

t" der Gegenwart zu leben , doch er
> ^ staube , fich loszureißeu , und zwei-
i» der Woche kam er , Cectl zu

^ stimme zu höreo , ihre Hand zu
blutenden Herzens wieder von

Am da fie doch nie sein eigen werden
Eines Tages sprach er zu Doktor

2kktor , ich habe eine Bitte an Sie .
» eiue Freundin von mir , ist krank .

tzanz besonderer Fall uud ich möchte
d^

'
i, »

Sie fie besuchten. Wollen Sie ?

^
Es mir zu Liebe, " fügte er bittcod

^ twas, ? , »Ellch , daß ich Ihnen zu
UNIS tun könnte ? " entgeguete der Doktor

^ »^ och reden Sie , wer ist die Dame ? "

ß i» ° ^ *di2e, eine alte Dame , wenigstens
da ste ganz grau ist, " er-

dranville . «Ihr Gemahl . Lord Arville ,

Samstag de« 21. M «
ftimmung ergab 26 Stimmen für Abschaffung ,
die große Mehrheit war dagegen .

Bei der Position Waldungen tritt B .A .M .
Horst für bessere Bezahlung der Waldhüter
und gehaltliche Gleichstellung mit den Feld¬
hütern ein, B .A .M . Barthlott dito für bessere
Bezahlung des Stadtbaumwarts Haas .

B .A .M . Ritrershofer unterstützt diesen
Antrag , 880 Mk . sei ein Hungerlohn .

Bürgermeister vr . Reichardt : Die Be¬
zahlung der Waldhüter sei hier nicht schlechter
als in den andern Städten , im Gegenteil ; die
geringe Bezahlung habe ihren sozusagen historischen
Grund darin , Laß mau seit früheren Zeiten zu
diesem Berufe alte , evtl , mit Gebrechen be¬
haftete Leute herangezogcn habe . Mit Inkraft¬
treten drs Ortsstatuts trete für das Waldtzut -
personal eine finanzielle Besserstellung ein.

B .A.M . Wendling weist auf die ungeeig¬
nete Lage des jetzigen Festplatzes (beim Wald¬
horn ) hin ; die Leute würben von dort , anstatt
hier in Durlach zu bleiben u«d ihr Geld zu
verzehren , mit der Elektrischen nach Karlsruhe
fahren . Er hält den Platz bei der Dampf¬
ziegelei g eignet als Fest - , M - ß - uud Marktplatz
(Viehmarkrplatz )

Gemeinderat Silber erwidert , daß diese
Sache bereits im Schoße des Gemeindrrats
einer reiflichen Erwägung unterzogen worden
und daß ein genügend großer Platz in der
Nähe der zukünftigen städtischen Bade¬
anstalt als Festplatz ausersehen sei .

B .A .M . Karl Meter bemängelt die ge¬
ringe Qualität der diesjahr als Bürgernutzen
verabreichten Wellen .

Erstellung eines Treibhauses .
B .A.M . Hoch schild steht ihr mit pessi¬

mistischen Gefühlen gegenüber , findet die hier¬
für angeforderte Summe von 2780 Mk . hoch
und bittet um nähere Aufklärung .

B .A.M . Neukum : Im Gemeinnützigen
Verein , wo diese Sache besprochen wurde , hätte
man an ihr selbst nichts auszusctzen gehabt ,
wohl aber an dem projektierten Platz zwischen
der Ettlingerstraße und dem Schlößlcsweg ;
dieser sei entschieden zu klein , um künftigen
Anforderungen zu genügen ._ — ,
war ein entfernter Verwandter meines Vaters ;
er starb vor vierzehn oder fünfzehn Jahren ,
und seit jenem Tage hat fie nur mit Wider¬
streben jemanden in ihre Nähe gelassen. Ich
machte vor mehreren Jahren bei einem kleinen
Unfälle ihre Bekanntschaft , und ich bin wohl
der einzige Fremde , dem sie den Zutritt in ihre
Wohnung gestattet , denn ich treffe niemals
jemanden bet ihr . Nun ist ste neulich die Treppe
hinunter gefallen , und als ich sie gestern be¬
suchte, klagte fie über heftige Schmerzen in der
Hüfte . Ich riet ihr , nach einem Arzte zu
schicken, doch davon wollte ste nichts wissen,
weil sie, wie fie sagte , Fremde haßt , da diese
nur kämen, um ihres Elendes zu spotten . Ich
sülchte indessen, daß sie sich ernstlich Schaden
getan hat , und ich bitte Sie , mich zu ihr zu
begleiten . Ich werde alles auf mich nehmen ,
und nicht wahr , Ste werden es mir verzeihen ,
wenn fie Ihnen , ohne weitere Umstände zu
machen, die Türe weist ? "

« Ja . ich verspreche es Ihnen, " erwiderte
Doktor Lester lachend ; «die gute Dame scheint
mir ein wenig verrückt zu sein ! Wenn es Ihnen
recht ist, fahren wir sofort zu ihr hin , mein
Wagen hält soeben vor der Tür ."

«Sie find außerordentlich gütig, " sprach der
jnnge Baron . „Cecil, " fuhr er , zu dieser ge¬
wendet , fort , «sobald vir Lady Arville der-

litt
Vi » r « « » » g- gevÄhr r

Di« »irrgespaltene Zeile oder deren
Kaum S Pf . Reklamqeile 30 Pf .

1906.
B .A.M . Wendling beleuchtet diese Frage

nach der fachmännischen Seite hin und begrüßt
das Projekt , da Dnrlach tatsächlich Mangel
leide an schönen, öffentlichen , gärtnerischen
Anlagen .

Bürgermeister vr . Reichardt begründet die
Natweudigkeit der Errichtung eines städt . Treib¬
hauses . Wolle man den Friedhof , Schloß -
garteu und die öffentlichen Plätze verschönern ,
so sei Vorbedingung : 1 . ein tüchtiger Stadt -
gärtner , 2 . ein ihm an die Hand gegebenes
ausreichendes ArbeitSmatertal und zu diesem
gehöre eben iu erster Linie ein Treibhaus . In
Bruchsal , Rastatt und vielen andern Städten
in der Größe Durlachs bestäube diese Ein¬
richtung längst . Bezql . der Platzfrage werde
man schon noch ins Reine kommen.

Gemeioderat Kleiber stimmt den Aus¬
führungen Wendlings zu und betont , daß er
von Anfang an auf die Unzulänglichkeit des in
Ausficht genommenen Platzes am Schlößleweg
aufmerksam gemacht habe .

B .A.M . Karl Meier beleuchtet die schlechten
Zustände des Auerwegs hinter der Gießerei .

Bürgermeister vr . Reichardt : Die Auer -
straße wird später ins Oetsstraßennetz einbe¬
zogen, entwäffert und als O tsstraße mit
Trottoirs aasgebaut und ordentlich hergestellt
werden ; dies kann jedoch bei dieser Straße , wie
bet vielen andern , erst dann geschehen, wenn die
Kanalisation ausgeführt ist. ( Forts , folgt .)

Bade « .
Seine Königliche Hoheit der Groß -

h erzog haben unter dem 16 . März d . Js .
gnädigst geruht , den Ministerialdirektor Gcheim -
rat Otto Braun in Karlsruhe zum Vorsitzenden
des Laudesoerficherungsamtes zu ernennen .

ltz Karlsruhe , 23 . März . Herr Ober¬
lehrer Konrod Schäfer an der Pestalozzt -
schule kann am 26 . ds . Mts . auf eine 50jährtge
Dienstzeit (darunter 35 in Karlsruhe ) zurück¬
blicken. Seitens der Stadt wird dem Jubilar
ein Ehrengeschenk von 300 Mk . überreicht werden .

lasten haben , komme ich wieder hierher zurück.
Wirst Du auf mich warten ?"

Cecil versprach es, und die beiden Herren
fuhren davon . Wenige Minuten später hielt
der Wagen vor einem eleganten , aber düster
aussehenden Hanse , und dem Doktor voraneilend ,
sprang Granville die Stufen hinan und zog an
der Glocke. Ein alter , grauköpfiger Diene : iu
Trauer öffnete , und der junge Manu fragte :

«Wie geht es Lady Arville ? Kann ich ste
sehen ? "

„Ja , Herr Baron, " erwiderte der alte Mann ;
«aber es geht ihr schlecht , sehr schlecht ."

, O, " sprach Granville bedauernd , worauf
er Doktor Lester bat , näher zu treten .

Sie schritten durch die stille, öde Vorhalle
die breite Treppe hinan , und dann öffnete der
voranschreiteude Diener die Türe zu einem
düsteren Gemache . Doktor Lester prallte förm¬
lich zurück, als er beim Eintreten nur schwarz
darin sah . Vorhänge , Möbel , selbst der Teppich
war schwarz, während die Wände mit einer
dunkelgrauen , kalten Tapete beklebt waren . In
der Mitte dieses gruftähnlicheu Raumes lag
auf einem schwarzen Sofa eine alte Dame iu
tiefer Trauer ; ihr weißes Haar , das kaum
weißer war , als ihre abgemagerten weißen
Hände staken iu weißen Halbhandschuhen . Sie
wollte aufspriugeu , als ihre Auges auf den
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Dur lach , 24 . Mörz . Entweder find
anfangs die Leute wie's Wetter oder ' s Wetter
wie die Leute : rämlich unberechenbar und un¬
beständig . Nachdem wir am letzten Sonntag
einen herrlichen Frühlingstag , am Mittwoch den
Frühlingsanfang erlebt , die Staren und
andere Sänger , in einzelne Orte sogar der
Kindermannbriuger Storch zurückgekehrt ist ,
warf uns gestern abend der Himmel wieder eine
winterliche Decke über Flur und Feld , als
wollte der verabschiedete Winter dem Wuudcr -
taaben Frühling höhnisch zurufen : „Siehst ,
junges Bürschchen, ich bin als noch da und mit
Deiner Macht ist nichts getan ! " Doch , es wird
sich auch hier das schöne Dichterwort bewahr¬
heiten :

Und dräut der Winter » och so sehr
Mit trotzigen Gebärden,
Und strent er Eis und Schnee umher ,
ES muß doch Frühling werden !

Die Bauernregel steht solch nachgeboremn Schnee
nicht gern : «Märzenschnee tut Wein und
Blüten weh ! " Nun . es liegt noch kein Grund
vor , zu verzagen . Wenn auch die Gärtner übers
Wetter klagen , so kommt ' s doch den notleidenden
Kohlenbergwerksbefitzeru zugute und die beten
doch auch um ihr täglich Brot ! Die Fiühjahrs -
gemüse werden wohl teuer werden , wenn nicht
bald andere Witterung etnsetzt ; die rasch
wechselnde Witterung , heute 15" Wärme , morgen
3" Kälte , wirkte äußerst ungünstig auf die Ent¬
wicklung der Pflanzen . Nun , die Gärtner
müssen es eben jetzt auch machen wie alle
andern : Preisaufschlag um 20 — 30 ^ , damit
sie auf ihre Rechnung kommen. Das kann ihnen
kein vernünftiger Mensch verübeln . Uebel
daran sind jetzt auch unsere lieben
Sänger in Feld und Wald ; sie finden keine
Nahrung , falls der Schnee einige Zeit so dick
liegt . Darum :

„Gedenket der hungernden Vögel ! "

Grötzingen , 24 . März . Heute ( SawS -
tag ) abend wird die Sänger - und Jodler - Ge¬
sellschaft Geschwister Hort auS Basel im Re¬
staurant zum Kaiserhof in Grötzingen ein
Konzert veranstalten , welches , nach auswärtigen
Berichten zu urteilen , das Publikum wohl zu¬
frieden stellen dürfte . Die Gesellschaft , welche
in schönem National -Kostüm auftreten wird , ist
im Besitze verschiedener Zeugnisse , die sie als
Kunstsänger legitimieren . Liebhaber von gutem
Gesang und urkrästigen Gebirgsjodlern können
also im Kaiserhof Grötzingen angenehme Stunden
verleben . Morgen ( Sonntag ) staden 2 weitere
Konzerte daselbst statt . Näheres im Inseratenteil .

^ Weingarten , 23 . März . In der Nacht
vom 22 ./2Z. März wurde der 23 Jahre alte
Friedrich Appel von Oestringen , Amts
Bruchsal , auf dem Bahnkörper zwischen Wein¬
garten und Untergrombach , etwa 900 Meter
vom Stationsgebäude Weingarten entfernt , tot
aufgefunden . Appel wollte allem Anschein nach
auf der Bahnlinie nach Bruchsal gehen , wurde
ober von dem Schnellzug , der die Station

Weiugartrn 1
' Uhr in der Richturg Karlsruhe -

Bruchsal durch 'ährt , augefahren und getötet . Der
entgegengesetzte Wind dürste v

' el dazu beigettagen
haben , daß Appel den herannaheuden Zug nicht
gehört hat . Appel soll ein braver Bursche ge¬
wesen sein und soll dessen Leiche in seinen Ge¬
burtsort verbracht werden .

— Der Mannheimer Mai - Markt , der
Dark der Fürsorge der städt . Behörden wieder
ein rechtes Volksfest zu werden verspricht , wie
es auch München und Frankfurt haben , ist mit
seiner Lotterie wieder auf dem Plan erschienen.
Dieselbe ist wie in Baden ebenso in Hessen und
in der Pfalz genehmigt . Sie bringt 1000 Ge¬
winne mit 56 000 Mk . Wert zur Ausspielung
und bietet Heuer die weitere Chance , als für
die Silberpreise der volle Geldbetrag gewährt
wird ; die Luxnspferde werden innerhalb der
ersten 3 Tage nach der Ziehung mit 75 L, die
Arbeitspferde und Rindviehgewinne mit 80 L
zurückgenommen . Hauptagenlur hat das Bank¬
geschäft Götz in Karlsruhe übernommen .

- lc . Aus Mtttelbaden , 21 . März . Jede
Gemeinde , in welcher Viehzucht getrieben wird ,
hat heutzutage die Pflicht , für die Aufstellung
guter , von leistungsfähigen Eltern abstammender
Fairen zu sorgen . Desgleichen muß jeder
Viehzüchter darauf bedacht sein , seinen Bestand
an weiblichem Zuchtvieh durch eigene Zucht oder
durch Zukauf zu verbessern , damit eine immer
größere Rente aus dem Vtehstall erzielt wird .
Zum Ankauf vorzüglicher männlicher und weib¬
licher Zuchttiere des edlen und leistungs¬
fähigen mtttelbadischen Simmentaler
Schlages aus erster Hand und mit Ab -
stammungSnachweis bietet der am 8 u . 9 . Mai
d . I . inOffenburg stattfindende IV . Zentral -
zuchtviehmarkt des Verbandes der
17 mittelbadischen Zuchtgenossen¬
schaften die schönste Gelegenheit . Wir möchten
deshalb heute schon alle Interessenten (Gemeinde¬
behörden , Kommissionen und Einzelläufer ) tu
und außerhalb Badens auf diesen Markt , der
Heuer wieder mit über 500 auserlesenen , in die
Zuchtregister eingetragenen Fairen , Kühe «,
trächtigen Kalbinnen und Jungrindern
befahren werden wird , aufmerksam machen und
zu recht zahlreichem Besuch einladen . Die vor¬
zügliche Unterbringung der Markltiere in sehr
geräumigen Hallen , aus denen sie zur Musterung
auf große freie Plätze geführt werden können,
gewährleistet einen bequemen und befriedigenden
Einkauf . Der Bahnversand der gekauften Tiere
ist bei der zentralen Lage der Stadt Offenburg
an der Haupt - Eisenbahnlinie außerordentlich
erleichtert . Nähere Auskunft erteilen bereit¬
willigst das Verbandspräsidtum in Emmen¬
dingen und der Großh . Zuchtinspektor A . Hink
in Fretburg i. Br . Im übrigen möchten wir
auf die späteren Marktanzeigen und - Plakate
verweisen .

Konstanz , 21 . März . Aus einem Weiher
bei Mimmenhausen im Salemer Tal wurden

vor kurzem ia der Nacht , bevor er g?lent
sollte , sämtltche Fischt , schätzungsweise
2000 Mk . lebende Karpfen gestohb «j
jedenfalls mit Fuhrwerk fortgeschaffi.
sofortiger eifriger Nachforschung durch tz^
darmerie konnte bis jetzt nicht ermittelt y,
wohin die Karpfen verschwunden find .
Schaden trägt der Eigentümer des
Prinz Max von Baden .

Deutsche« » eich.
* Berlin , 23 . März . Dn Kaiser

abends au einem Diner bet dem Reiz
tagsprästdenten Grafen Balle stre « t* Berlin , 23 . März . Heute mittag 1.
im Rathaus zu WilmerSborf bet Berlin U
dortigen statistische» Amt beschäftigte Bola
Hoesltng auf den Bueaugehilfen Rammle ,
Spielen mit einem Revolver aus UA»
einen Schuß ab , und traf ihn in die SHM
Die Verwundung ist lebensgefährlich . >,
Verzweiflung über seine Tat tötete jr
Hoesltng durch einen Schuß in die Sch»

* Berlin , 23 . März . Der KlempnergeM
Otto Schuster , der vorgestern im Tterg«

'

auf den Major Gröner schoß , hat fichs
im Untersuchungsgefängnis erhängt .

* Berlin , 24 . März . Die Nacht r«
starker Sch nee fall ein.

* Essen . 24 . März . Im benachbart,
Buer drangen 3 Handwerksbursche » zL
den Laden des Händlers Rnpper und IW
langten Geld . Als dieser es verweigerte , s<KD»

'

sie auf ihn und verletzten ihn tödlich . W
Täter entkamen .

* Braunschweig , 24 . März . Die Itz
gierung gestattet nicht die feierliches »
sctzung von Aschenuruen auf dene » «»
gelischen Friedhöfen deS Herzogin »».

München , 23 . März . Das „ Lerord « »i>-
blatt deS S ^iegsministeliams " gibt bekinA,
daß zum Feldzeugmeister der ueu errichtrW
Feldzeugmeisterei der Gouverneur der F .ßiU
Ingolstadt Generalleutnant Strack ernavĵ D

Kaiserslautern , 22 . März . Das «W
gültige Resultat der Reichstagswshl i»
Wahlkreise Kaiserslautern - Kirchheimbolande, A
Klem ent ( Soz .) 7518 , Schmidt (verein . 8Ä
7571 , Roeficke ( B . d . L .) 6501 , Kemps GL )
3764 . vr . Roes icke fordert in einem osfM
Brief an seine Wähler auf , für den liberale »
Kandidaten Schmidt einzutrcten .

2 Straßburg , 22 . März . Nachde«
Donaueschinger und Ulmer Lotterie zur Zt<
gelangt find , tritt die Colmar er ^
lotterte , zugunsten eines GewerbehanseS, 4
nächste Ziehung in den Vordergrund . Dirsck
findet bereits am 7. April garantiert statt . »
kommen bei dieser Ziehung fast 2000 nur Ach '

gewinne bar ohne Abzug zur Verlosung , wob«
der Haupttreffer «« 10000 beträgt . We»a
des guten Zw . ckeS und der günstigen GrvA
ousfichten im Verhältnis des geringen EimMi
von nur 1 ist diese Lotterie sehr belW <

Fremden fielen , doch mit einem schmerzlichen
Aufschrei fiel sie in die Kiffen zurück.

„Granvtlle , wer ist jener Herr ? " fragte sie
zürnend . „ Sie haben meinen Wünschen cnt -
gegengehandelt ."

„ Verzeihen Sie , Lady Arville, " antwortete
der junge Mann , ihre Hand ergreifend , „ich
konnte nicht anders , da ich sah, wie krank Sie
sich fühlten . Es ist Doktor Lester , mein bester
Freund , der Sie untersuchen wird . Tun Sir
es mir zu Gefallen und lassen Sie es ge¬
schehen."

Lady Arville antwortete nicht. Einige
Augenblicke lang richtete sie ihre klaren , blauen
Augen fest auf die edlen , traurigen Züge des
Arztes , und in ihrem Antlitze , welches noch
immer Spuren großer Schönheit trug , zeigte sich
ein tiefes Interesse .

„ Sie wissen, was Kummer ist, Herr Doktor
Lester, " sagte sie endlich ruhig . „Das lese ich
in Ihren Zügen . Sie mögen tiefen Kummer
kennen gelernt haben ; doch nicht so, wie ich .
Dos ist nicht möglich ."

„ Sie müssen allerdings unsagbar schwer
getroffen worden sein, wenn Ihr Kummer den
meinen noch überstiegen hat .

" entgegnete der
A st. „ Ich verlor Wstb , Sohn und Tochter
tnr .e halb weniger Tage und blieb , aller Bande
entblößt , in der Welt zurück."

„Weib , Sohn und Tochter, " wiederholte die
Kranke und sah ihm starr ins Gesicht. „ Weib ,
Sohn und Tochter , und Sie vermochten weiter
zu leben ? Mann , Mann , hatten Sie kein
Herz ? Nach einem solchen Schlage konnten Sie
wieder mit der Welt leben ? Ich verlor meinen
Gatten und mein Kind an einem Tage und lebe
seitdem im Grabe . Und nun ich endlich daran
stehe, ihnen zu folgen , heute , nach sechzehn
Jahren endlosen Harrens — heute kommen Sie ,
um mich zurückzurufcn — Sie , der Sie den¬
selben Kummer erfahren haben ? Sie sind ein
herzloser Mann . Erscheint Ihnen die trostlose
Welt so schön in ihrer Einsamkeit ?"

„Der Himmel ist mir sehr gnädig gewesen,"
erwiderte Doktor Lester feierlich, „und hat mir
an Stelle der zwei Verlorenen ein Kind ge¬
geben , das mir ebenso teuer ist, wie meine eigenen
es waren . Ich will nicht eher sterben, als bis
ich sie versorgt weiß ."

Bei des Arztes letzten Worten erhob sich
Granvtlle und ging bekümmerten Herzens an
das andere Ende des Zimmers .

Lady Arville blickte ihm einen Augenblick
nach und sagte dann mit gedämpfter Stimme :

„Er ist noch zu jung , um zu wissen , was
Kummer ist, und doch glaube ich nicht, daß er
glücklich ist. Ich war nur wenige Jahre —
ach , was für glückliche Jahre — verheiratet , als

man meinen Gatten eines Tages tot nach
brachte . Ein Fall vom Pferde hatte ihn g
und mein einziges Kind , meine reizende
Cecil , wurde mir an demselben Tage ge
Andere Frauen hätten das nicht überlebt ;
aber , ich lebte sechzehn Jahre fort — WM
volle Jahre ! "

^
Doktor Lester fahr zusammen , als HA

eine Natter gestochen. Ein wilder
durchzuckte ihn , eine Angst , die ihn seit
Tag und Nacht verfolgt hatte und nun begr«^
vor ihm stand .

„Sie hätten Ihr Kind sicherlich
können . Wie sah es aus ? Trug sein
kein Merkmal , durch welches Sie seine Prr ^

lichkeit hätten feststellen können ? "

(Schluß folgt .)

— Bei dend ch!e? Ord ?nsv
'
rrlcthul^ A

Anlaß des Geburtsfestes des Prinzregen « »
^

Bayern sind einige merkwürdige Din ge
^

gekommen . So hat man , wie die
Abdztg ." mitteilt , dem Regisseur
Ludwigsmedaille verliehen , obwohl er

besaß . Ein noch scherzhafterer Fall A
der Rheinpfalz gemeldet . Dort
Frau eine Auszeichnung verliehen , v "

^
im Jahr 1878 gestorben ist.
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M d«» schöne « Zweck fei« Schrrf -
rA ^ eu Will , der kaufe sich baldigst ein
*2Ae Lose dieser Lotterie bet der

WT ^ itur I . Stürmer . Straßdurg i . E ,
bekannten Losverkaufsstellen, da

A
'
A zur Neige gehen. Näheres besagen

dir Krale .

« eterSbarg . 22. März . Der junge
» brsnfolger ist in den letzten Lagen be-
Uklitb erkrankt . ES wurden Krämpfe und

L,heS Fieber festgestellt.

z r -k « «sstav» i» Deutsch-Attik«.
1 » Dar es Salam , 24 . Marz . BezirkS -

itwaon v. Rode meldet aus Kilwa , daß
Kauptaoführer Aweri Ndegere mit

Aufständischen sich tu Lukoliro dem
»sfizier Keßler freiwillig gestellt habe .

Badischer Landtag .
» arlSruhe . 23. März. Pt - Kammer .)

g. Verlaufe der Spezialdebatte über das
Ministerium des Innern befürwortet Abg.
- irkenmayer (Ztr .) die Erhöhung brrSumme
ttv ssooo Mk. für Staatsbeiträge an arme
Geminten . Hier sollte mau nicht gutachts-
« tse Vorgehen , sondern nach einem festen Plan
Mein . Abg . Wtttemauu (Ztr .) schließt sich
Man . Minister Schenkel betont, daß der
Luat hier nicht schablonenhaft Vorgehen könne.
Beschwerden über die Art der Verwendung
seien nicht etngegangen . Der Fond sei ein ganz
Wdiärer . Mehrere Abgeordnete treten für
Whung der Summe für die Beihilfen zur
Dafferversorgung der Gemeinden im nächsten
Aldget ein. Abg. Muser (Dem.) erwartet bei
»rvifion des Gehaltstarifs Besserstellung der
Gendarmen und wünscht für dieselben im Som -
« r die Litewka . Geh. Oberreg.-Rat Glöckner
Mit aus , daß die Einführung der Litewka
«wogen werde . Auch die Regierung lege auf
Ws allzuviele Exerzieren keinen allzugroßen
Wert, da die Gendarmerie wichtigere Aufgaben
« erfüllen hat. Die weiter vorgebrachten
« Lsche find lokaler Art . Samstag 9 Uhr
Fortsetzung .

BereiuS-Xachrichte«.
Z Durlach , 82. März . Die Schützen¬

te feilsch aft hielt am letzten Samstag im
Modischen Hof" ihre diesjährige ordentliche
» » eralversammlusg ab, welche sehr stark
besucht war und in allen Teilen einen schönen
Verlauf nabm. Der Oberschützenmeister Herr
lkindler eröffnete die Versammlung, gedachte zu-
Mft mit ehrenden Worten der verstorbenen
Mitglieder Herren Metzler , Keck und Müller ,
btren Andenken durch Erheben von den Sitzen
M Ausdruck kam und erteilte dann Bericht
« r die Verhältnisse und Tätigkeit der Gesell¬
est im abgelaufenen Jahr . Die Wiederwahl

^ EGesamtvorstandeSerfolgte durch Acclamation
wurde von sämtlichen Herren mit Dank

Menommen. Der Kassenbericht zeigte eineu
t günstigen Abschluß , wie auch die Mtt -
krzahl im vergangenen Jahr einen erfreu-
« Aufschwung genommen hat , der beste Be-

Mo , daß die Schützensache immer mehr Jn -
? ksse gewinnt . Die Rechnung des Jahres 1904
Wwe nach dem Bericht der Rechnungskommisstou
Wallen Teilen in Ordnung befunden und für
M Jahr 1905 die Herren Preiß und Frantz-
»« n als Rechnungs- Revisoren bestellt. Der
Wanschlag für das neue Jahr wurde ein¬
malig genehmigt . Rach Abwicklung der Tages -
^ oaung schloß der Oberschützenmeister die Ver-
««wlung , nachdem weitere Anträge nicht vor-
Lwn Dem assiri,l1en Teil des Abends schloß

sich daS übliche Esse» an, und wolle « wir auch
an dieser Stelle nicht verfehlen , Küche »nd
Keller des Wirtes , welcher daS beste geboten
hatte , die gebührende Anerkennung zu zollen .
Erst in später Stunde trennte sich die Ver¬
sammlung. Wir wünschen der strebsamen Ge¬
sellschaft unter der beftbewährten und erfahrenen
Leitung ihres Oberschützenmeisters auch im Laufe
des neuen Jahres ein weiteres kräftiges Wachsen ,
Blühen und Gedeihen._

Oroßßerrogkiches Kostheater Karlsruhe.
Sonntag , 25 . Mär ». 6 . 53 . Hauupiuser oder Ser

Sängerkrieg auf MartSurg in 3 A . von Richard Wagner .
7 bis gegen 10 Uhr .

Montag , 26 . März . 4 . 55 . Jasnaarßt i » zeulsultz ,
ein dionysischer Schwank in 3 A . von Walter Harlan .
7 bis nach S Uhr .

Dienstag , 27 . März . 6 . 54 . Ser fahrende Schüker ,
komisch-romantisches Spiel in 1 A . Dichtung und Musik
von Edgar Jstel . — Sylvia oder Sie Nymphe der
Sian «, Ballet in 3 A . von JuleS Barbier und Mrante .
Musik von Leo DEbes . 7 bis gegen 10 Uhr .

Donnerstag , 29 . März . 8 . 53 . Aatake » ud ^ iele ,
Trauerspiel in 5 A . von Schiller . 7 bis nach 10 Uhr .

Freitag , 30 . März . 0 . 55 . -k« Hraviata ( Miotetl « ) ,
Oper in 3 A. nach dem Italienischen des F . M . Piave ,
Musik von Verdi . 7 bis gegen halb 10 Uhr .

Samstag , 31 . Mär, . 8 . 54 . Sie Stumme »a«

Nartiet , graste Oper in 5 A . nach dem Französische »
des Scribe , Musik von Ander . 7 bis nach halb 10 Uhr .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 24. März . Der heutige

Schwetuemarkt war befahren mit 106 Läufer-
schweinen und 343 Ferkelschwemen . Verkauft
wurden 106 Läuferschwetne und 243 Ferkel-
schweiue. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 45 —80 für das Paar Ferkel¬
schweine 25—36 Gute Ware fand raschen
Absatz . _

kltbevski'ie liakemigl
klm Xiristet ; Xt'snke .Lenesencke .voi.hütetl
u.deoeikigdviscchoe.öreciiäunckfsll, 0somksk «n-rkj

MchmersTh «
in 100 000 Familien täglich getrunken .

« . K. vlu «
>00 Famili
u. L>»kakar « orenflo , Fernspr . «S.
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DaS französische neue Kabinett Sarrien hat sich der
Kammer vorgestellt und dort sein Programm entwickelt ;
eS setzt sich bekanntlich aus den verschiedensten politischen
Elementen zusammen . Die wenigste Bedeutung in dem
Kabinett hat merkwürdigerweise der Präsident Sarrien .
Derselbe ist aber schon mehrfach Kabinettschek gewesen
und erfreut sich unter den französischen Staatsmännern
allgemeiner Hochachtung . Die interessanteste Persönlichkeit
des Kabinetts ist der allbekannte Politiker und Publizist
Clemenceau , welcher zum ersten Male ein Portefeuille

angenommen hat , obgleich ihm solches schon vielfach an -
geboten worden ist . Sarrien hat in dem Kabinett außer
dem Vorsitz das Justizministerium , Bourgeois das Aeußere ,
Clemenceau das Innere , Briand den Unterricht und
Kultus , Poincarö die Finanzen , Barthou die öffentliche »
Arbeiten , Leygues den Handel und Doumergue die Kv -
lonien . Aus dem früheren Kabinett find übernommen der
Kriegsminister Etienne , der Marineminister Thomson und
der Ackerbauminister Ruau .

AmtsverkÄndigungsblatt für de« Amtsbezirk Dnrlach .

Amtliche Bekanntmachungen .
, Skkmitmlhms .

Hinblick auf den bevorstehenden Umzugstennin (1 . April ),
^ uns stets vermehrte Arbeit bringt , ersuchen wir die Gas -

l ^ Een . im Interesse einer prompten Erledigung uns Anträge
-.^ ^ ruvgen an Beleuchtungsanlagen , Aufstellen und Transferieren

WSmefsern « gefl rechtzeitig und spätestens 3 Tage vsr

der gewünschte« Ausführung schriftlich oder mündlich auf unserem
Bureau einzureichen. Am Tage der Anmeldung selbst ist die Er¬
ledigung von Aufträgen nicht möglich.

Unter Bezugnahme auf 8 13 des Abonnementsvertrags ersuchen
wir die verehr ! . Gasabnehmer (insbesondere die von hier wegziehen¬
den) dringend , nötig fallende Kündigungen stets rechtzeitig bewirken
zu wollen .

Durlach den 15 . März 1906.
StäötiscHes Gaswerk .
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Nr . 17,047 . In der Strafsache gegen den Steinbrecher Christian
Braun von Königsbach wegen Beleidigung hat das Großh - Schöffen¬
gericht zu Durlach in der Sitzung vom 26 . Oktober 1905 für Recht
erkannt :

Steinbrecher Christian Braun von Königsbach wird
wegen öffentlicher Beleidigung eine» Eisenbahn - und eines
Gemeindebeamten zu einer Geldstrafe von zehn Mark , an
deren Stelle im Falle der Unbeibringlichkeit zwei Tage Ge¬
fängnis treten , und zu den Kosten verurteilt . Zugleich wird
der Vorgesetzten Dienstbehörde der Beleidigten die Befugnis
zuerkannt , das Urteil binnen vier Wochen nach erteilter rechts¬
kräftiger Ausfertigung auf Kosten des Verurteilten einmal
im Durlacher Wochenblatt zu veröffentlichen.

B . R . W.
Nr . 9851 . Vorstehendes Urteil Großh . Schöffengerichts Durlach

bringen wir zur öffentlichen Kenntnis .
Durlach den 21 . März 1906.

Großherzogliches Bezirksamt :
May .

KkkmiatMlh »«-.
Die Bewohner der Stadt Durlach werden hiemit wiederholt auf

die Vorschrift hingewiesen , daß alle Personen , welche hier ihren Auf¬
enthalt nehmen , - iuue « 3 Tage » sich selbst auf dem Meldeamt
( Rathaus ) anzumelden haben oder von ihren Logisherrn innerhalb
dieser Frist anzumelden sind.

Ebenso sind die WohuuugSäuderuugen beim
Bezug einer neue» Wohnung anznmeldeu.

Dur lach den 23 . März 1906.
_ WürgevrneistevtrrnL ._

Durlach.
Liegenschafts- Versteigerung .

Montag den 2S. März l . IS ., nachmittags 3 Uhr, ver¬
steigert der Unterzeichnete auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8.3 . Stock , im Auftrag der Erben der f Frau Nußberger Witwe
nachstehende auf Gemarkung Durlach belegene Grundstücke. Der Zu¬
schlag erfolgt dem Höchstgebot vorbehaltlicher Genehmigung der Be¬
teiligten .

HrundstücksbesrHreibung .
1.

Lgrb . Nr . 451 , Gewann an der großen Gaß , Leit- und Platt¬
graben , 4,32 L Gartenland mit Gartenhaus (Bauplatz ) , es . Nr . 450,Meier , Jakob , Fabrikarbeiter , af . Nr . 452 , Stiefel , Jakob , Landwirt .
Anschlag 2600 Mk.

2 .
Lgrb . Nr . 1727, Gewann in der Neun , 16,25 L Ackerland (Bau¬

platz) , es . Nr . 1726 , Süddeutsche Margarinewerke , as . Nr . 1728 ,
städtischer Graben . Anschlag 2000 Mk.

Durlach den 16. März 1906.
August Geyer, Waisenrat.

Iahndung .
Am 21 . März 1906, vormittags ,

wurde dem Handelsmann Emil
Wertheimer von Freudenstadt auf
dem Viehmarkte in Bruchsal ein
3 Wochen altes Saugkalb gestohlen.

Beschreibung : hellrot gefleckt,
ohne Abzeichen , gutgenährt , an dem
einen Vorderfuß und zwar am
Oberschenkel waren in zwei 5 ew
langen Streifen die Haare abge¬
schnitten.

Zur Ermittelung des Täters ge¬
eignete Anhaltspunkte bitte ich hier¬
her oder der Gendarmerie Bruch¬
sal mitzuteilen .

Karlsruhe , 23 . März 1906.
Amtsanwalt 4 :

°,i Wolgemuth .

Stupferich .

StammholzVersteignMg .

Die Gemeinde Stupferich ver¬
steigert am
Montag den 26. März 1SS6,
vormittags 9 Uhr beginnend , aus
ihrem Gemeindewald

125 eichene , 2 buchene , 36 forlene,
2 sichtene Stämme und Klötze
und 95 Fichtenstangen

mit Frist bis 1 . September 1906,

wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden .

Stupferich , 19 . März 1906.
Bürgermeisteramt :

Vogel . Flohr .
Durlach.

Wohnhaus . Versteigerung.
^ Montag . 26. März
LLLSLi t.I .,nachmittags 4Uhr ,^ A

LSLst versteigert der Unter -
ssmSzeichnete auf dem Rat¬

haus dahier , Zimmer Nr . 8,3 . Stock,
das den Erben des f Friedrich
Philipp , Installateur , gehörende
Wohnhaus Herrenstraße Nr . 4.

Der Zuschlag erfolgt dem Höchst¬
gebot,vorbehaltlichderGenehmigung
der Beteiligten .

Grundstücksbeschreibung :
Lgrb . Nr . 28 , Plan 1 . 3,06 a

Hosraite im Ortsetter an der
Herrenstraße . Hierauf steht :
a . ein zweistöckiges Wohnhaus
mit Durchfahrt und 2 gewölbten
Kellern , b . eine einstöckige
Scheuer mit Holzschopf, es.
Nr . 58 , as. Nr . 29 Domänen¬
ärar und Nr . 35 Stadt¬
gemeinde, Anschlag 20,000 Mk.

Durlach , 19. März 1906 .
August Geyer , Waisenrat .

Privat -Auzeigen.
Möbliertes Zimmer

an anständigen Herrn zu vermieten
Lammstratze 1.

Zur Frühjahrsbestellung
empfehle in großer Auswahl rlfrrur K*et > und Mrnd ,
Hack - and Häufelpflüge, Trrltivotorr» , Ackern»lestAckerwalze« , Düngerstren - und Sä«raschinen rte. zu
Preisen .

_ IL . I S« 88l«r , Lammktraße s

iObtern ^-i Konfirmation !
Bei Bedarf in Wein für die Festtage empfehle mein aroi«

Lager in nur

reine« Vri»- M Hrtneiaeil
von 40 -H ab Pro Liter . — Mindestabnahme 20 Liter ob«20 Flaschen . — Verlangen Sie Preisliste und Proben gratis.

Weinhandlung k'r.
Zehntstratz « 2, Telephon SS.

SparkochHerde und Geferr
owie Kochgeschirre aller Art empfiehlt in großer Auswahl biM

43 Hauptstraße 43

Total-AilMrkMfmMuhmm
wegen Geschäfts - Veränderung

8k i" bedeutend herabgesetzten Preisen. ^8
Gleichzeitig empfehle ich auch mein

IÜS88- uni! kspsrstui'-KönkSfl.
PrriMW KNe» Nilrniö. — NkiM MW Preise.

« LR SN « « e
älo «LväsrLLS OkoiLxoIitnr

übvr » ! ! vinIiLktLie !» .

für Koniirmsnllkn
sroxtsble reicbe

Sr
in mockeruen Lind Lucken.

zus «esk>ren <iui>geei d«e«Ii» i»Ig »i.

Einem geehrten Publikum von Durlach und Umgegend
zur Kenntnisnahme , daß ich die

Behandlung aller Krankheiten
mit Hoinoopathie und Naturheilwcthode wie schon seit
Jahren auch fernerhin übernehme und infolge reger Inan¬
spruchnahme meine Spnsvliskunilsn wie folgt festsetze :

Vormittags 8—10 Uhr .
Nachmittags 6 — 7 Uhr.
Sonntags 10— 12 Uhr .

Achtungsvoll

Aaturheilkuudiger und KomöopotH»
Grstzingerstratz«



- «Miller- u . Turmberg-
^ Muf 1 . Juli sehr schön

— Nkoknungen von
^ ^ ^ ? j!jmknern mit Bad samt
i Menl Zugehör zu vermieten .
^ ' K ^ Sratze 16. parterre.

vermiete«.
^ schöneWohnung von 6 Z,m-

Badezimmer , Leucht - und
L '

aS . Waschküche und großem
A -Tnsveicher , sonne sonst reich -
L ^ Lehör ist auf 4 . Juli zu
^ eten. Näheres" ^ « terkraße 16, 1 . Stock.

mmg-» PI »emieitli .
Neubau Ecke Moltke- und

—orrstraße sind schöne 3- und 4-
Lrmer - Wohnungen mit Küche,

ler Bad , Abort und Waschküche,
6 der Neuzeit entsprechendein-

« richtet . auf 1 . April 1906 zu ver-
^ trn . Näheres Veilchenstratze 7.
ßulsriche . oder an der Baustelle
»mi, Maurerpolier.

Jum Wohnungswechsel
z Nö

'
bsl

» A> k

«^Sprzereitade« , Kinlerhans etc.
«ritten der Stadt ist aus freier
»ad bei geringer Anzahlung zu
« Kufen . Offerten unter Nr . 81
« die Expedition d . Bl.

IsIlLLL -llLVS
0kLS

an zahlungsfähige Käufer und Kunden, die ihr
Konto ganz oder nahezu ausgeglichen haben .

Dte Besichtigung
meiner

VIAlnvI
ist ohne Kaufzwang gestattet .

Gs versäume kein Käufer
sich von der unübertroffenen Auswahl zu
überzeugen . — In 4 Stockwerken übersichtlich
aufgestellt, bietet sich

Lelezralieit Kr ZK«m«a
seinen Bedarf zu decken.

Für Brautleute
gewähre ich beim

Einkauf von Einrichtungen
Hohen Hlabatt .

und gestatte die günstigsten

Koynung zu vermieten.
pttnertstraße 29 ist eine

Mc3 -Zimmerwohnung mitMan -
stte , Wasserklosett auf 1 . April
«der später zu vermieten . Näheres

DfinAratze 24, 1 . Stock.
Laden zu vermieten.
Haaptstratze 28 ist ein Laden

«t oder ohne Wohnung sofort
«drr auf 1 . Mai zu vermieten .

Näheres Vanxtstratze HA .

Ls .r1sr « Lo , Adlerftratze 13 .

Vertreter: H «lrn»riri » HLüUvv , Vi » rLk»vk , killisteiästr. 2.

tohMH j » oemlrtw .
Eine Wohnung von 6 Zimmern

Mt aller Zubehör ist auf 1 . Juli
fl vermieten. Off. unter Nr . 35
w die Expedition d. Bl.

Ale Schiller- « . Turmberg -
vatze habe 2 geräumige _

WW WWW
sir jedes Geschäft paffend , mit
r- und 3 - Zimmerwohnung samt

Zugehör auf 1 . Juli event.
flr zu vermieten . Zu erfragen
rmbergstraste 10 » parterre

ue schöne Wohnung in Villa
Turmberg von 4 Zimmern.
Hlossenen Glasveranden und
ichem Zubehör in gesunder

Niger Lage mit herrlicher
ksicht sofort oder später zueten
Erlach, Turmberaitrasie 27.

VIs « in » 8 .
Für die Frühjahrs » Saison empfehle mich im Färben und

» einigen von
Neppen - unä vsmen -kspöepode,

Kiöbel5toffen , leppieken , lüü - unl>
düuII -Lsplünen , 8smt , 8eiäe etc .

Prompte Meamg. Tadellose Ausföhrimg. Mgste Preise.
Aikiake : Zeakmaieastr . 1V. AaSrik : Akademiestr. LK , Kartsruhr.

ll^ « N 8 VI VVII
Kernüse u . Kompotte

nur ganz erstklassige Ware , bei Abnahme von 10 Dosen, auch sortiert,
mit 15 "/» Laimtt

empfiehlt
HoAieferaut ,

Kanptkraße 10 . — Ketepßo « 37.

Per 1 . Juli zu vermieten eine
schöne Wohnung im 2 . Stock.
Seboldftratze 2v , mit4 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher , Waffer¬
und Gasleitung ; eine ebensolche
parterre, Seboldstratze 24 , mit
3 Zimmern, Küche , Keller und
Speicher , Waschküche, Wasser- und
Gasleitung. Näheres bei

Kart Lenßter , Lammstraße 23.

MU IZUnmernhat
ofort oder ans 1. April zu

vermieten
1 IV . « olkm » !»» ,

Tnrmdergstratze 18
Eine Wohnung von 1 großen

Zimmer. Nlkov , Küche u . Zugehör
ist auf 1 . Juli zu vermieten

Spitalstr . 18, 1 St . r
Eine Wohnung von 2 Zimmern.

Küche , Keller und Speicher ist auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen

Kronenstratze 8.

NesAiists -Empsetitung.
Geehrter Einwohnerschaft Durlachs und^Umgebung

zur Kenntnis , daß ich im Hause Spitalstraste 18 ein

Mchomi -, 8 »s- Wi> W «!IerIe»MgS-8eslhW
eröffnet habe.

^
Empfehle mich in allen in mein Fach einschlagenden

Arbeiten sowie in Ausführung von Badeinrichtnngen,
Klosetts re.
östp" Badwannen sind auch leihweise zu haben .

"^ 8
. Es wird mein Bestreben sein , meine werte Kund-
^ aft zur Zufriedenheit zu bedienen.

Achtungsvoll
NlLX läSHLLILASr ,

Blechnerei - , Gas - n. Wafferleitungs -Geschäft.
? Tpitalstrafze 18.

ttsnäslslskpsnLrstr l^ rpekkiSimM
^

Inilltut I. It»ng, » mit p» n »I»n»t. kezr . >SS2. Höker« NLoSelesokols,
Le»t»ok>iis mit Noterrivkr io äeo U»oösI»vis »«n!>ok»kt«L unii
»iekerer Vorbereitove kür äs » ainliikr>i » »-k»»m»ii. Ilostor -Lolltor

kroixelrt » >mS » ekeremek äorok Direktor Ldeimer.
18 . äpfsi .MiiMV»»« j IMlinWl!

Den geehrten Damen von hier und auswärts empfehle
ich mein reichsortiertes Lager in garnierten und ungarnierten

z>SM»- «öS WerMea
sowie Jeder«, Atome », Mand, Agraffe «, Whanlaflestoffenre.

Alte Sachen werden gerne verwendet , "^ »gs
Auch mache ich die geehrten Damen auf meine
-- -- - - Hl « Ävll ll ü tv -un¬

aufmerksam und bitte um geneigten Zuspruch.
1,11180 I -sÜLsLIror ,

Smalienstratze 23, 1 Stock

! iO--
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Am 2 . April beginnen grössere 2 , 3 , 4 , 6 u . ümonstlieke Kurse.
Nunsus a .

kür 6ov»oedelreibenbs ,, . sngskenbe
XsuNsutv onä prSuIeln, äi« eine

4nk»nxs«tsIIs im Kontor sacken,
vsucr cs . 2 Aoriste .

1 . ventscksckrsiden m Likkera 10 -Fl
2. Ksteiosckroibea . . . 10 «4!
3. Kvrrssponbenr . . . 15 ^
4 . Ksukm . keckneu . . . 15 «F.
5. Kinkrcke Lackkäkrnnx . 10 «4!

Nsterisl 10 «M
Lei Voraasbersklanx detrüxt «Iss
Honorar eiosckl. Asterisl statt 70 «41

»ar 8« «4!

kinlniüt Lu e'mrelnen Bäckern
a 1v — LS Nix . jsäsrreit .
o 8prae1i ^ ur86 Q 1Üt

vsnüsoL , LnxllsoL ,
rrs -llLÖslsek .

(Orgmwat . uuä Xouvsrs .)
Vs . tz^ 0S HLLÜ

^ ^roi » L LiLrsv .
Ülltsrri6bt8rsit :

Von trüb 8 bi8 skeuäs 10 Ilbr .

Nunsus 8 .
kör XsuNeuto , äie nack kesserer

m. kükerem kedstt streben,
er ca . 3 Aonate.

Stellung m. l
vsne

1 . Oapp . oä . smerik . knckk.
2 . Ktenoxrapkie . .
3 . Kavkm. kecknen .
4. Uecdsellekre . .
5. Uasckinsosckreiben
6. knncksckrikt . .

15 «4l
10 ^
15 «4!
10 «L
15 -4!
10 ^

Aaterial 15 «4k
Lei Vorallsberaklunx beträgt äss
Honorar einscdl. Aaterial statt 90 «4!

uur 8« «4!

LuckkLltsr - HurLs . Xoutoristiuusu -Hurss .
ve« llerrsn prlnripalen kann ick stets mit sorglültig susgedilöetem Xoatorpersonsl bienen.

L .nsvLrbLK6 Zeküler ertts -lbsn 8ottMvrIrs .rt !SL. Vuk 1Vuu8ob bin iob Zoru bereit,
kür premvsrte ksneiou ru eor^eu. — Losbsnloss Ltsllsnvsrrnlttluilx .

Xoskübrliebe ^.usicauk, uuä kroexelrt bsreitvilliMt äureb äsu Voretanä I*. LIsssn .

sein Grundstück , Geschäfts - oder
Wohnhaus , Villa , Restaurant,
Mühle, Ziegelei oder Bauplätze,
sowie Gewerbebetrieb jeder Art
»ald uud vorteilhaft ver¬
kaufen will , sende seine genaue
Adresse sofort postlagernd nach
Narlseli unter 4 . 28 .

Generalvertreter i. d . nächsten
Tagen anwesend, Besuch desselben
kostenlos. Strengste Diskretion !
Keine vorherige Provifionszahlung!

kssangbiieksr
in großer , gediegener Auswahl
sind in allen Preislagen
billigst zu haben bei

? risär . MIL . IiU§sr,
Ecke Zehnt - u . Spitalstr .

Meiner werten Kundschaft
^

bringe ich mein

zSzelgercMt
in empfehlende Erinnerung.

Auch werden noch Kunde«
zum Wasche« und Äugeln an¬
genommen .

Prompte Bedienung u . Sau
berkeit wird zugesichert .

frieös klleier
^ im „Anker " 2 . Stock.

Metfesse
werden zu höchsten Preisen gekauft
von
I '

L. LsiurLoL Döttiv §er,
Inh Karl Zörger jr ..

Ruhrfettnußkohlen, Anthracit , Schmiedekohlen ,
Saarkohlen , Brikets, buchen Brennholz,

Bündelholz , Feueranzünder
liefert billigst

Ott «» 8 e I» in i N t . Ws - M

I XsllllMLüiIeilSllrillle s

Riesige Auswahl
von Mk II.- bis 42.- .

AclMIli
kauft zu höchsten Preisen

Slücele -ersnberei o. HMschchWck
Ts . I, . Lulrvr ,

vormals Hugo Witt.
Pfinzstratze 3436 .

WtzlieööeS Rabatt -Spaneremsl
I Telephon 1512.

HL » Vl8mnIiv
Areitvartß, l
n«. tzcke Kaiser- mö Hemnstrake. I

in Vorzüglicher Qualität empfiehltOtt « ISz 48 inzx«»L . LlliMllstrilße 15, HillterhM.

Anerkannt Vorzüglich
in Haltbarkeit und von hohem Glanz sind meine kussboilvnlsvlrv

Illsrke 6 tz8tztn!ied

Gin WerfucH wirö Sie überzeugen !n . via «»»»»», V»r1a.vl», hWtftriße 74.

Spezialität : I

NaMin - Zm,
ganz besonders zu en

Kinder und Kn
pariser Blättere

in bekannter Gtz^
Kugelyopf zu jedem

^ Itrert Os8t
Brot - und Feinbäckschl

_ Kronenstraße 3.

Jeden Sonntag feines

WM
bei

Adam Goldschmidt,
Lammstraße 28, Telep^inK

8 « l «Iv » S» ä
(Cylinder ) von 4 ^

UsoLLüLL- NW
'

Kollßrmsndkii -
in allen Preislagen ,

D^ -
elkWte Mste WM.

'
nur beste Fabrikate,

sowie
Kragen, Kravat
Manschetten , Hof

träger, Regenschir«
empfiehlt in großer ÄuA

zu den billigsten Preis
Lt«I r ZL«^

Kauptllraße 42.

teile ich aus Dankbarkeit ger«
entgeltlich mit , was mir ^
langen , qualvollen Magen « « - » *'
« ngsbeschwerde « geholfen va^4 . Lehrerin , Sachl »«^

_ b. Frankfurt a. DK

garantiert seidenfrei, neue

NiMMelil . X-
ZaprrpIiirPlirt,

sowie

dlilrrcheter
empfiehlt billigst

Hi . U,» « 88l « r .

Ipitztthmd. j?'
°»

Ettlingrrstraße 34 -m



Hüte,
dem

p

» —«

SS « « «
k » bsk odllk LbrvK

M 6«^ . üü . 10000

liier 6eiv . !k . 4000

LeN . « . 3000
6ev . Ml . 8000

»« 11I La»« IS SI
ff
"I . NI - skorto a . Nist « S01-k.

- W»S«i,» <I», kenorsl -vedlt

Stürmer ,
Wsill! ^ """ ^'--»rrenkisnäiovx.W
^

WaslcUler

— nur kurze Zeit hier — deutet Kopf- und Handlinien .
Sprechstunden v. vorm. 10—8 Uhr abends Pfinzstr .59,1 Tr . r.

SM
Ml

Unterzeichneter bringt fein reichhaltiges Lager in schwarzen
und emailierten

— Mnftatter Mock» k»eräen
nur erstes Fabrikat, in empfehlende Erinnerung .

Gleichzeitig empfehle alle Sorten Solinger Ktahlware « ,
Krttannialöffel , Eisen - «nd EnraUgefchirrr , Mas -» Porrellan -
«nd Kteingntware « . Hochachtend

^ olvr Skrovxor , Hallplsiratzk 82 .

Auf Vevorsteßende

empfehle mein Lager in nur garantiert

Mi «» - Z a»t»rrei»ra Vei»e»
llA»

eines

chmidi»

i « pfiehlt in großer Auswahl,
»L «8 , emailliert und vernickelt
kk -,stDu !l , Lskll- «. Heches- U

Mühlstraße 14.
Durch praktische Erfahrungen

lw Herdkonstruktionen u . Kamin -
fwMniffe bin ich im Stande ,
! Dem unter Garantie einen gut-

Mionierenden Herd zu liefern
Hochachtend

D. O.

xv ^ OriZ .-I'l . 2 . — bis 4 .-
. 2 . . . 1 -20 . 2 . 10

Werner
WLt vlidMede L 6ie .

leiosts kranrös . Llarks.
;rlr^tz bei :

Urban Leburbavunsr.

ratte«
Kos
!)ir«e >
AuswL
Preisev

42.

Läe
xp Illlt l
>r vos

''
«. vo

n bat.
»st«»
M- ,

,eue ^ l

IM

er

BÄ
oachs^ ^
vkallŝ
m L-^ -z

,
Ä - ll- Eartell -Smereien ,

s^ ek- , Aetd- , Blumen - und
vsessameu , Alumeudüuger,
ltseudünger «nd Aelddünger

l a » 08 L 6n ästail .
s MW lEtzr L kiliLltzll .

Tisch - n. Tran-
chierbestecke ,

. feinste Jagd-
knrcker , Patent-

korkzieher.
Taschen-, Rasier- so

Scheren aller Art , Metzger -
r , ẑ

^ nmesier. Stähle . Okulier-
tG . ^ "« esser. Wieg- ». Hackmesser,

k »°«°
"

FE ""

-. ^ 1 Lxolivr ,^ Nersckn,,»^ "r^gerstratze 9.

> Mruteier
f ^Iv,

'
^ ^ezen Minorka Dutzend

- gelben Orpington Dutz .
. ohne Verpackung,

»—« iii» Stier . Berghausen .

Adlerstratze 1« .

wie :
LLlssrsbnblsr , LlnrLFrLüsr , vnrbnoLsr V s!ss -
Lsrdst ; , L -nxiroldsvosllsr Ltssllng und llckns-
Lubsllkr , vürLLslinsr , Utsrsbsinsr Lrs .nrdsr § ,
LnässLsliner Lsrg , cklv. Llosslwstns , 2s11sr
Lotsr , ^ .SsntLslsr Nssrvsln sbo . vdo.

HVsIsss llsoLwslns von 40 H ab per Liter .
Loiwstns von 60 H ab per Liter.

Die älteren Jahrgänge obiger Sorten sind vorzüg¬
liche haltbare Flaschenwein «.

Vertreter der Sektkellereien :
^l . OxpruLLL , Würzburg (Spez. : Hausmarke).

LnrxsL ' ä 6o . , Hochheim a/M. (Spez . : Burgeff Grün).
Hass L ^ oerstsr , Freyburg a/U. (Spez : Rotkäppchen).

Proben gratis . Die Weine werden von 20 Ltrn.
oder 20 Fl . an abgegeben.

E7 « F r Z ^F *« WrK « « - r « - r - r ,
Meinhandlung.

Niederlage sämtlicher Wein « und Lharnpagner bei
K. Üvnnnlisnn , Conditorei u . Cafe.

Konkurs -Ausverkauf .
Im Ladenlokal Hauptstratze 8« in Durlach wird ein

Schuhwarenlager,
bestehend in allen Arten von Schuhen , Stiefeln, Lederceme u . s . w ,
beginnend am Montag de» IS. März d. A., vormittags 11 Uhr , zu
bedeutend herabgesetzten Preisen öffentlichem Verkauf ausgesetzt,

Der Laden ist täglich von morgens 9 Uhr ab geöffnet.
Per Konkursverwalter.

KerrMMlMS »all AMluag.
Den geehrten Damen Durlachs und Umgebung zeigen

wir ergebenst an . daß wir unser
- -

von Adlerstraße 16 nach Adterstraße 13 verlegt haben .

Zugleich machen wir darauf aufmerksam , daß unsere

ftzs HVIIorZ .s1lLt .-o .884s11nia .A - Hs
von heute ab eröffnet ist und sämtliche Neuheiten der
Saison eingetroffen sind und laden zu regem Besuche
höflichst ein.

Hochachtungsvoll

Sdlerstraße 13 — vurlaek — Adlerstraße 13.

8 « uvl > « i » 8 - u ä T e ril «» «

8 v «« z
per kr von 1 — an bis zu den feinsten Qualitäten , empfiehlt

Oskar Gorenflo, Hoflieferant.

» Vas 8esls wr öereitang eines
vmrüglictien lloustmnlres isllmderiingt

MLiSMiW
'< '1* M

Niederlage :
Mler - rogerie Lu § . ? stsr .*

Mrs!r!!!rM^
des einbezahlten Betrags für >

^— 8rMs«rttt Pserklose —
! kommt wieder am 4 . April
zur Ausspielung , zusammen
Mark 140 « « bar . für

! 7 bespannte Wagen, öOPferde
auch Gold u . Silbergewinne
(mit 90 L verkäuflich) .

! Lose L 1 11 St . 10
I verkauft sL » rI <» öt ^ ,
Hebelstratze 11/IL, Karlsruhe. !

Ein tüchtiges älteres Mädchen
oder Ara « tagsüber gesucht. Zu
erfragen in der Exped. d . Bl.

Ein der Schule entlassenes
Mädchen

für einige Stunden täglich gesucht
_ Mtlnerlstraße 171

EkmemMcheii -keslch .
Suche ein anständiges Mädchen

für nachmittags zum Servieren .
Ed. Meier . Restauration Schlößle .

Eine große

Mlliasihillkllfllbrik
Norddeutschlands sucht einen

FI «^8l «»I .
der mit den neuen Nähmaschinen - ,
Systemen und dem Accordwesen
vertraut sein muß . Es wird nur
auf eine erste Kraft reflektiert .

Offerten mit Angabe über seit¬
herige Tätigkeit , Gehaltsansprüche
rc . unter 8 . LS6 « an die Ex¬
pedition diesesBlattes ._

MckiMe
Herrenkleider wie neu hergestellt,
auf Wunsch abgeholt , Postkarte ge¬
nügt. Frau LnSssnei »,
_ Adlerstr . 8 , Hinterh. , 1 Tr .

Ein zweisitziger Stuhlschlitte »
für Kinder und ein eleganter
Kinder - Sportwagen sind ver¬
käuflich . Näheres
_ Werderstraße 12, 2 . St .

1 Gaslyra mit Zug, 1 Gaskoch-
herd mit 3 Flammen , sowie 1
Waschmange ist billig zu verkaufen

Kanptstraße 24, 2 Tr
Ein guterhaltener mittlerer Kerb

ist unter Garantie billig zu ver-
kaufen Palmaienstratze 4, 2 . St .

8k Rohrsessel
flechtet dauerhaft und blligist

K. Nsnlwig , Kelterstraße 5.



Gememde - Umger - Lerem
Turlach .

Den verehrt . Mitgliedern zur
Nachricht, daß kommenden Sonn¬
tag de « 25 . März » nachmittags
),3 Uhr , im Gasthaus z . „ Blume "
eine

Mitgliederversamml»»s
stattfindet .

Die Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gegeben und erwartet zahl¬
reiches Erscheinen

Der Borstand .
XL. Neue Mitglieder willkommen.

Wsntt -GchMttt
'» .

Sonntag nachmittag ^ 3 Uhr
Dusaminvnlrunltr bei
günstiger Witterung auf dem
„ Lindenkeller "

, bei ungünstiger
Witterung im „ Karlsruher
Hof .

"
_ Der Vorstand .

KsnsuiMttiL für Durlach
Md NiMMd, K. m . b. H.
V SLL - VoriLirLsL
kleine Beeren , per Ztr . 17 .—.

Nachbestellungen nimmt Laden I
Zehntstraße entgegen.
_ Der Borstaad .

10 «/« Hlaßatt
auf

krssLNZbüclisr
bis Judika bei
Vl . L .« TQV ,

Ecke Zehnt - und Spitalstraße .

Evang . Beremshaus (ZehutSraßk 4.)
Der biblische Borlrag am Sonntag abend fällt wegendes Kirchenkonzertes a» S.

Ileltnurant zum Maijerkto .̂
Samstag de« 24 . und Sonntag de« 23 . Mär ; :

der überall sehr beliebten
Echt« echte» Lngml-Schveijkr -ÄpessMgec - M Wrr - 8estllsch«st

2Dame » Geschwister Hort aus Kasel Herren
in schmucker Nationaltracht .

Anfang Samstag abend 8 Uhr , Sonntag 3 und 8 Uhr .

1

Wastatter

8pachookkschs
empfiehlt in allen Größen in
großer Auswahl mit weitgehendster
Garantie

RsLurLeL IL3 .vvLsr2 ,
Blechner und Installateur .

KanptstraKe 2
( Gasthaus z . Blume ).

Von heute an verkaufe ich in
meiner neu eingerichteten Filiale
Kelterstraße Nr . 23 wieder
prima junges Pferdefleisch ,schöne « Speck und Schmeer ,
sowie Wnrst .

ßOsptin iVUMKslei '.
prim Wsledcl»,

per Ä 40 wird morgen aufder Freibank ausgehauen .

Mimik - GllHigcn ,
pr . 20 Pf . , bei

Philipp Luger L Miste«.
Für Brautleute

ist « ine kompl . >> » « t v « « r , ve-
gehend aus 2 franz . Bettlade « mit
Muschelauksatz , S veff. Rösten , 2»eff. Matratzen , 2 Polstern , I Wasch¬kommode m. Marmocpl . u . Spte -
«el , 1 Nachttisch m. Marmorplatte ,1 Chiffonnier m . Muschelanssatz ,1 Brrtikow m . Spiegel , 1 Taschen¬diwan , 1 Salonlisch » 4 b. ff. Stühlen ,
1 Süchenschrank , 1 Küchentisch, 2
Hockern, r» dem billigen Preisvon 450 Mk. zu verkansen . Die
Sache « find » en u . matt u . dlank
pottert , könne » auch aus Wunsch
»nrückgestellt werden .
Karlsruhe , Wakdstr . 22 (Laden ).
—

LckslksllöH
werden zu den höchsten Preisen
gekauft bei

Ernst Jahn , Lanrmstr 30.

nur beste Qualitäten , modernste und kleidsame Formen ,in Loden, Woll - und Haarfilz ,
lFIinösrliüts , «Isppliüts,
enorme Auswahl in allen Preislagen .

Konfirmanden- Glacehandschuhe ,
Konfirmanden- Schirme

für Knaben und Mädchen , praktisches Geschenk ,
^KonfirulMen -Zragen, -Manschetten , -Cravattev.

Ferner qroßes Lager in

j Lsrrsn - nnL DamsL-LeLiriLeL ,
(stets das Neueste ) ,

Asmk»- ««d Hcm»-G!üleha»dschllhk,Nl 'SgSN , Msnsvksttsn , Nossnlnsgv »»,^ oi -IenionnsöSS , SpsSienslöLÜr « vlv .
empfiehlt von nur feinen und soliden Bezugsquellen inneu eingetroffenen , extra angefertigten Waren

I Stengels Eck — Hauptstraße 34 — Stengels
DWP -

Schaufenster « rächten .

Bringe mein großes reichsortiertes Lager aller Sorten Schuhwaren , besonders in preiswerten

Konfirmandensti efel 'n
in empfehlende Erinnerung .

V . I -nnC, 8. Aeseobkch «
55 Kanptstraße 55.

Den Eingang ssimülivkei » Nsulivilvi ,(garnierte wie ««garnierte Kvte , Ztlome «, Aeder «, Aanderund Agraffen ) erlaube mir ergebenst anzuzeigen .
Indem ich den geehrten Damen pünktliche und billigeArbeit zusichere , empfehle mich

Hochachtungsvoll
Frau L?.

Neltsrstrahe 2 ( .

GkWüslS RW .
Hiermit empfehle mit

holt im

von Leib - und Stückwsn
Gardinen in jeder Gr

'
und creme.

Indem schonendste Bê
tadellose und prompte'
unter billigster Berechnu?
sichere, zeichne ^

Hochachtend
Wl A. Franz. ZehMchiEcke Zehnt - u . Spitalitr a

Seltener Selegen-elts
Mher - M « ,

vorzüglich erhalten , Z ht bil
zum Verkauf . Das Jnstnrim—stammt aus der HofiPianosiM
sabrik vorm . Kai« L 8m>«hZGroßer und edler Ton. äu'
solide Bauart .

40
tlsns 8ekmiöt, 6. m. d. 1,1

tzcke Kaiser- «. f
Karlsrnhe . Teleph . II

Wiesenhe «^
ca . 30 Zentner , verkauft

Otto Schmidt , Hauptstr .

pr . Kopf 20 und 25 Pf .
Philipp Luger L Filiat
Kaufe stets Lumpest , Anocl

altes Eisen , Metalle re.
höchsten Preisen . Auf Vcrla
Abholung

Israir » Lr-rog Etil » »,
Hauptstraße 59 .

No gut «Weier W
mit Messingstange ist billig za W
kaufen. Spitalstraße

Ein guterhaltenerKiudkkl
ist billig zu verkaufen . Zu e .

Schwanenstraße t .
Ein zwischen

Dampfziegelei und Grötzingen W
loren gegangen . Abzugeben bei

Christian Zoller , Schillerst: . St. s

ALLLsLo »
für Küche und Hausarbeit Pkt-
1 . April gesucht
_ Hauvtürakk 5«.

Zur Wochenbett » Pflege
eine zuverlässige Person bei
Bezahlung gesucht . Zu erfH
bei der Expedition dieses Bl?

Lumpen , Knoche)
Alteisen nn- Metalfi

kauftjedes Quantum zu Tagespreise
Aa . Keivrich Pöttinger ,

__ Biinrstraüe .

Kaufe
Metalle , Lumpen , Papier a-
s. rv . zu höchsten Preisen- M
Wunsch Abholung . ^k 'i -. Amalienstr. W

Eine Balkonw - hnttoS -^
4 Zimmern und Badezimmer m
per 1 . Juli zu vermieten .

jioMicll 'hma ,
von Apotheker Lutz - Baden^

Aa
ist das beste Mittel gegen
und Leissrkstt . Paket lO »k

pkiiipp l.ugei' u.
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liea

^ rrtz ivät-
S.S.

i pe '

k» ar
vtran
. d. bi

HÄ
ch-r st

^ tzwinv
Mm .

stak
r.
i

>
irl cr'

ki Lies

rtmriul
sbllplizi
l mde d

B.A
4 t! euä

!
twksmr
sstivog
sststchm

ir
he k
WP
jivm

»M
kmdior

an
S -.

rllt
ravl

^ drr ,
« 4 a

Ach
N . s
Adle

l-IItt,»leide

« ckbaKtoa. Drucknnv Lertag von ?


	[Seite 318]
	[Seite 319]
	[Seite 320]
	[Seite 321]
	[Seite 322]
	[Seite 323]
	[Seite 324]
	[Seite 325]

